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Herren Bezirksliga Ost

Spvgg Hainstadt II : TTC Schefflenz 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Kazakis in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC Schefflenz
im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Ost bei Spvgg Hainstadt II fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für Spvgg Hainstadt II, als
auch für den TTC Schefflenz am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Dimitrios Kazakis, der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Okorafor / Schäfer ihren Gegnern Semar / Mack letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Siebert / Frankenreiter war für Gramlich / Ritter
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Preuhs / Preuhs gegen Kazakis / Korn. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jan
Okorafor bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Siebert. Stefan Schäfer kam
mit der Spielweise von Jonas Semar am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 2
Sätze lang fand Marco Gramlich gegen Paul Frankenreiter keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte
und das Spiel derweil doch noch mit 3:2 gewann. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dimitrios Kazakis
konnte Markus Preuhs den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Keine Chancen ließ indessen Oliver Preuhs bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Piyawat Körner. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Isabell Ritter bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Jürgen Mack dann doch niedergerungen worden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Jan
Okorafor bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Semar von Beginn an. Recht kurzen Prozess
machte Stefan Schäfer beim 11:8, 11:9, 11:9 mit Andreas Siebert. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Marco Gramlich über die 1:3-Niederlage gegen Dimitrios
Kazakis hinweggetröstet werden musste. 14:12 (Gramlich) bzw. 18:10 (Kazakis) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Markus Preuhs versäumte es
mit einem 1:3 gegen Paul Frankenreiter, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:8 für Preuhs und 3:2 für Frankenreiter seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat Spvgg Hainstadt II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.03.2024 gegen den TTC
Schefflenz II bevor. Für den TTC Schefflenz steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC
Külsheim am 18.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 22:8 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 Spvgg Hainstadt II

Doppel: Okorafor / Schäfer 0:1, Gramlich / Ritter 0:1, Preuhs / Preuhs 0:1 
Einzel: J. Okorafor 0:2, S. Schäfer 2:0, M. Gramlich 1:1, M. Preuhs 0:2, O. Preuhs 1:0, I. Ritter 0:1 

 TTC Schefflenz
Doppel: Siebert / Frankenreiter 1:0, Semar / Mack 1:0, Kazakis / Körner 1:0 
Einzel: J. Semar 1:1, A. Siebert 1:1, D. Kazakis 2:0, P. Frankenreiter 1:1, J. Mack 1:0, P. Körner 0:1


